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Berufsverbot betreffend Dr.med. Andreas HEISLER gegenstandslos 

 

 
 
Am 01.03.21 hat der Luzerner Kantonsarzt Roger HARSTALL ein provisorisches 
jedoch sofort wirksame und unbefristetes Berufsverbot zum Nachteil von Dr.med. Andreas 
HEISLER verhängt, weil er angeblich die öffentliche Gesundheit gefährde. Einziges 
Beweismittel: Artikel der Propaganda-Journaille. Denn Dr. HEISLER hatte Masshalten an 
Stelle von Corona-Hysterie angemahnt. Der Gegenaschlag war absolute Verhältnisblödsinn. 
Selbstverständlich wehrte sich dieser von seinen Patienten sehr geschätzte 
Allgemeinmediziner. Ein Verfahren vor dem Luzerner Verwaltungsgericht ist pendent. 
Inzwischen kam es jedoch zu einer Aussprache zwischen Dr. HEISLER und seinem Anwalt 
einerseits und dem Kantonsarzt HARSTALL und seinem Dienststellenleiter David DÜRR. Und 
siehe da, die Panikmacher knickten ein, denn sie hatten gar kein Argument.  Somit wird das 
verhängte Berufsverbot schlicht gegenstandslos. Welche Blamage! 
 
Für einmal eine freudige Nachricht in dieser Plandemie-Zeit und gute Nachrichten für die 
Patienten von Dr. HEISLER und alle Menschen die klar und vernünftig denken können! 
 
Mit freundlichem Gruss 
Gerhard ULRICH 
 

 


